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Theatertermine 2011 – 
Festhalle Bodnegg:

Seniorenvorstellung 
am Freitag 25. März 2011 14.00 Uhr

Freitag 25. März 2011 20.00 Uhr & 
Samstag 26. März 2011 20.00 Uhr

Freitag 01. April 2011 20.00 Uhr & 
Samstag 02. April 2011 20.00 Uhr

Freitag 08. April 2011 20.00 Uhr & 
Samstag 09. April 2011 20.00 Uhr

Platzreservierung/Kartenvorverkauf 
ab 12.03.2011:
telefonisch bei Familie Fischer 
Tel. 07520 2894, 
jeweils Mo - Sa 17.00 - 19.00 Uhr.

MGV Bodnegg … mehr als nur singen.



Einladung 

Und schon ist es wieder so weit… wir Bodnegger Schützen möchten aufs
Neue testen, wie weit es mit der Treffsicherheit unserer Bodnegger Einwoh-
ner her ist. 
Nach einwöchigem Training können die Teilnehmer zeigen was sie können!
Zum Mitmachen sind herzlich alle (ab Jahrgang 1999) eingeladen.

Austragungszeit:
Samstag, den 19. März 2011 von 18.00 – 21.00 Uhr
Sonntag, den 20. März 2011 von 10.00 – 14.00 Uhr

Siegerehrung:
Sonntag, den 20. März 2011 um 19.00 Uhr im Schützenhaus.

Die Regeln: 
Eine Mannschaft besteht aus 4 Schützen. Geschossen werden 10 Schuss
pro Person auf Blattl, wovon jeweils nur der beste Schuss gewertet wird.
Somit haben auch weniger gute Schützen eine reelle Chance auf den Sieg. 

Während der Austragungszeit der Dorfmeisterschaft ist natürlich auch für das
leibliche Wohl gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Teilnahme.
Allen Teilnehmern wünschen wir viel Spaß und „GUT SCHUSS“

SCHÜTZENCLUB HUBERTUS BODNEGG
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Gemeinde Bodnegg Wahlkreis Nr. 69, Ravensburg

Wahlbekanntmachung

1. Am 27. März 2011 findet die Wahl zum 15. Landtag von
Baden-Württemberg statt.
Die Wahlzeit dauert von 8 bis 18 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende 2 allgemeine Wahlbezirke ein-
geteilt:

Die Gemeinde ist in 2 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt:

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten
bis zum 6. März 2011 übersandt worden sind, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahl-
berechtigte wählen kann.

Der Briefwahlvorstand tritt zusammen um 15.00 Uhr im Alten
Schulhaus, Pfarrweg 4, 88285 Bodnegg, Schulsaal im 1.
Obergeschoss

3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er/sie ein-
getragen ist. Dies gilt nicht, wenn er/sie einen Wahlschein
hat (siehe Nr. 4).
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben wer-
den.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in
erhält beim Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel aus-
gehändigt.
Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine Stimme. Er/Sie gibt
seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie auf dem
Stimmzettel in einen der hinter den Wahlvorschlägen befind-
lichen Kreise ein Kreuz einsetzt oder durch eine andere Art
der Kennzeichnung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen
gibt, für welchen Wahlvorschlag er/sie sich entscheiden will.
Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmab-
gabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel eine Änderung,
einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die Per-
son des Wählers/der Wählerin hinweisenden Zusatz enthält.
Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettel -
umschlag eine derartige Äußerung befindet sowie bei jeder
sonstigen Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags.
Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in einer
Wahlzelle des Wahlraumes gekennzeichnet und in der Wei-
se gefaltet werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht
erkennbar ist.

4. Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein haben, kön-
nen an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein aus-
gestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk die-

ses Wahlkreises
oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürger meis -
teramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im
verschlossenen blauen Stimmzettelumschlag) und dem
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er
dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der
Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgege-
ben werden.

5. Der/Die Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal
und nur persönlich ausüben. Wer nicht lesen kann oder
wegen einer körperlichen Beeinträchtigung gehindert ist, sei-
ne Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung
der Kenntnisse verpflichtet, die sie von der Stimmabgabe
eines/einer anderen erlangt hat.

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit einer Geldstrafe
bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des
Strafgesetzbuchs).

6. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des
Wahlgeschäfts möglich ist.

Bodnegg, 14. März 2011

Bürgermeisteramt
gezeichnet:
Christof Frick, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
(Beschleunigtes Verfahren nach § 13 a BauGB)
4. Änderung des Bebauungsplanes und von örtlichen Bauvor-
schriften und Beteiligung der Öffentlichkeit

"Lindenbühl - Weingarten"
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg hat am 11. März 2011
in öffentlicher Sitzung den Entwurf gebilligt und beschlossen,
diesen öffentlich auszulegen. Es wird das beschleunigte Verfah-
ren nach § 13 a BauGB angewandt.
Für den Planbereich ist das Plankonzept vom 14.03.2011 maß-
gebend. Er ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:
Plan siehe Seite 4
Gelegenheit zur Stellungnahme besteht in der Zeit vom 29. März
2011 bis 28. April 2011 beim Bürgermeisteramt Bodnegg,
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg, Zimmer Nr. 24 im Dachgeschoss
(Sitzungssaal) während der Dienststunden von 08.00 - 12.00
Uhr und Donnerstagnachmittag von 14.00 - 18.00 Uhr.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über den Bebauungsplan und die örtlichen
Bauvorschriften unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47
Verwaltungsgerichtsordnung (Normenkontrolle) ist unzulässig,
soweit der Antragsteller mit ihm Einwendungen geltend macht,
die im Rahmen dieser Auslegung nicht oder verspätet geltend
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Bodnegg, 14.03.2011
gezeichnet:
Christof Frick, Bürgermeister
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Nummer des 
Wahlbezirks

Abgrenzung des 
Wahlbezirks Wahlraum

001 Außenbezirke Altes Schulhaus,
Pfarrweg 4,
88285 Bodnegg,
linker Schulsaal im Erd-
geschoss

002 Bodnegg Ort Altes Schulhaus,
Pfarrweg 4,
88285 Bodnegg,
rechter Schulsaal im
Erdgeschoss
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Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats
1. Vierte  Änderung des Bebauungsplans und der örtlichen

Bauvorschriften Lindenbühl-Weingarten 
- Stellungnahme zu der frühzeitigen Beteiligung der

Öffentlichkeit der Behörden und der sonstigen Träger
öffentlicher Belange, Billigungs- und Auslegungsbeschluss -

Der Geltungsbereich der vierten Änderung des Bebauungs-
plans- und der örtlichen Bauvorschriften Lindenbühl-Weingarten
umfasst eine Fläche von 8.697 qm. 
Darauf sind 7 Bauplätze für eine allgemeine Wohnbebauung
ausgewiesen worden.
Von diesen zukünftigen Bauplätzen stehen 3 im Eigentum der
Gemeinde Bodnegg, die zum Verkauf angeboten werden kön-
nen, sobald die Kosten für die Erschließung bekannt sind. Zwei
Mal zwei Bauplätze befinden sich in privatem Eigentum. 
In der Gemeinderatssitzung sind von Planer Hubert Sieber von
dem gleichnamigen Büro für Stadtplanung, Lindau, die für den
Bebauungsplan vorgesehene Inhalte vorgestellt worden. 
Für alle Bauquartiere ist die Wandhöhe und die Firsthöhe in
absoluten Zahlen über Normal Null verankert worden. 
Ein Vorschlag aus der Mitte des Gemeinderats, die Wandhöhe
und die Firsthöhe nochmals um 0,50 m im Durchschnitt
anzuheben, um das Dachgeschoss möglicherweise als drittes
Geschoss optimal nutzen zu können, wurde bei vier Gegenstim-
men abgelehnt. 
Bei nur einer Gegenstimme sprach sich der Gemeinderat dafür
aus, nicht nur rote und rotbraune Dachziegel zuzulassen son-
dern auch graue bis anthrazitfarbene.

Nach den Darstellungen von Diplomingenieur Gerd Meixner von
dem Ingenieurbüro Zimmermann & Meixner, Amtzell muss für
die geregelte Regenwasserbewirtschaftung auf jedem Bauplatz
eine Regenwasserzisterne in einer Größe von etwa 12 m³ – 
15 m³ errichtet worden. Die Verkehrserschließung erfolgt im
unteren südlichen Bereich über eine Stichstraße mit einer
 Wendeplatte in einem Durchmesser von 14 m. Damit besteht
auch für Müll- und Entsorgungsfahrzeuge die Möglichkeit, ohne
Probleme zu wenden. 
Bei einstimmigem Votum stimmten die Mitglieder des Gemein-
derats im Ergebnis dem vorgestellten Bebauungsplanentwurf
und den örtlichen Bauvorschriften zu.
Auf dieser Grundlage wird der Plan über einen Zeitraum von
einem Monat öffentlich ausgelegt und es wird gleichzeitig eine
Anhörung der Träger öffentlicher Belange durchgeführt 

2. Jugendarbeit in Bodnegg
- Verlängerung des Vertrags mit Jugendbegleiter Marco Eckle

Als sehr erfolgreich und motivierend, begleitet von einem Über-
maß an Idealismus wurde die bisherige Jugendarbeit von
Jugendbegleiter Marco Eckle in der Gemeinde beschrieben. Bei
einstimmigem Beschluss gab aus diesem Grunde der Gemein-
derat auch grünes Licht für eine weitere Verlängerung des Ver-
trages um ein Jahr. 
Was von Marco Eckle zusammen mit den Jugendlichen in dem
zurückliegenden Jahr konkret alles geleistet worden war, ergab
sich auch aus einem umfassenden Jahresbericht. Darin wird
neben vielen gelungenen Einzelaktionen auch die grundlegende
Struktur der Jugendarbeit beschrieben, die zuerst neu geschaf-
fen werden musste. 

3. Sammelkläranlage Bodnegg
- Umrüstung der Belebungsbecken, Vergabe der Elektro-,

Belüftungs- und Maschinentechnik – 
Um die Belüftung auf der Kläranlage als Element der Reinigung
wesentlich verbessern zu können, ist von dem Gemeinderat in
der Januarsitzung 2011 beschlossen worden, die davon tan -
gierte Technik völlig zu erneuern.
Nach dem Einholen von Angeboten erfolgte die Vergabe der
nachfolgenden Aufträge jeweils bei einstimmigem Beschluss.
Die Ausführung der Elektrotechnik ging an die Fa. Hecht, Bod-
negg zum Preis von 9.602,50 €.
Mit der Lieferung und dem Einbau der eigentlichen Belüftungs-
technik wurde die Fa. Messner, Adelsdorf zum Preis von
26.507,25 € beauftragt.

Den Auftrag über die Maschinentechnik hat als günstigste Biete-
rin die Fa. KG, Nellingen zum Preis von 19.692,49 € erhalten. 

4. Straßensanierung 2011
- Festlegung der Sanierungsabschnitte, 

Vergabe der Ingenieurleistungen – 
Wärmere Temperaturen und längere Tage machen das Nahen
des Frühlings deutlich. Damit geht eine lang anhaltende harte
Winterzeit zwar zu Ende, doch Spuren davon werden noch län-
gere Zeit an den Straßenbelägen der Bundes-, Landes-, Kreis-
und Gemeindestraßen erkennbar sein. 
Nach einer Überprüfung des Zustands der Gemeindeverbin-
dungsstraßen in der Gemeinde sind für die diesjährige Sanie-
rung folgende Abschnitte vorgeschlagen worden:
Emmelhofen – Grenze Grünkraut 
(kalkulierter Preis von ca. 63.000,-- €)
Linden bei der Pumpstation 
(kalkulierter Preis von ca. 2.400,-- €)
Langacker – Kerlenmoos (kalkulierter Preis von ca. 11.200,-- €)
Tobel – Richtung Grenze K 7713 
(kalkulierter Preis von ca. 6.250,-- €)
Tobel – Joos (kalkulierter Preis von ca. 8.900,-- €)
Baltersberg (kalkulierter Preis von ca. 8.300,-- €)
Mohrhaus (kalkulierter Preis von ca. 7.250,-- €)
Herben (kalkulierter Preis von ca. 3.500,-- €)
Hargarten (kalkulierter Preis von ca. 3.500,-- €)
Hemmern Zufahrt Fricker (kalkulierter Preis von ca. 25.000,-- €)
Schachtsanierungen (kalkulierter Preis von ca.5.000,-- €)
Gehweg zwischen Widdum und Ulitzweg 
(kalkulierter Preis von ca. 20.000,-- €)
Einstimmig wurde von dem Gemeinderat beschlossen, die
Sanierung dieser Abschnitte öffentlich auszuschreiben und das
Ingenieurbüro Zimmermann & Meixner, Amtzell, mit den Ingeni-
eurleistungen zu beauftragen. 
Von dem Ingenieurbüro Zimmermann & Meixner werden die
Maßnahmen gemeinsam mit den Straßensanierungsmaßnah-
men der Gemeinden Neukirch und Achberg ausgeschrieben, um
bei einem größeren Auftragsvolumen günstigere Preise zu erhal-
ten. 

5. Nachbarschaftshilfe 
- Finanzielle Beteiligung - 

Im zurückliegenden Jahr sind von der Nachbarschaftshilfe Bod-
negg mit 55 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern in rund
6.000 Stunden 81 Personen in der Gemeinde betreut worden.  
Dass damit ein enormer Organisations- und Verwaltungsauf-
wand bis hin zur Abrechnung der erbrachten Leistungen verbun-
den ist, ist uns allen leicht verständlich. Die bis dato zur Verfü-
gung stehenden Finanzpauschalen reichen dafür nicht mehr
aus.  
Es wurde deswegen angeregt, für die Leiterin der Nachbar-
schaftshilfe und für die Kassiererin jeweils einen Mini-Job aus-
zuweisen.
Die katholische Kirchengemeinde, die Trägerin der Nachbar-
schaftshilfe ist, kann diese finanziellen Leistungen jedoch alleine
nicht erbringen und hat die politische Gemeinde gebeten, den
daraus entstehenden Abmangel zu übernehmen. 
Die Leiterin der Nachbarschaftshilfe Bodnegg, Maria Legner,
nahm zusammen mit dem Stellv. Vorsitzenden der Kirchenge-
meinde, Clemens Bock, an der Gemeinderatssitzung teil.
Gemeinsam gaben sie einen umfassenden Überblick über die
Arbeit und Struktur der Nachbarschaftshilfe und über die rechtli-
chen Verbindungen der Nachbarschaftshilfe zur Pfarrgemeinde
und zur Diözese Rottenburg-Stuttgart.
Von Seiten des Gemeinderats wurde die Einrichtung der Mini-
Jobs sehr begrüßt. Gleichzeitig wurde der Nachbarschaftshilfe
für ihr ehrenamtliches Tun im Dienste der Gemeinschaft gedankt
und sie als tragende Säule der Gemeinde gewürdigt.

Einstimmig fasste der Gemeinderat folgende Beschlüsse:
1. Die Gemeinde gewährt für 2010 – zusätzlich zu dem bisher
gewährten Zuschuss – einen einmaligen Zuschuss in Höhe von
2.000,-- € für die Nachbarschaftshilfe. 
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2. Die Gemeinde übernimmt zusätzlich zu dem bisher gewähr-
ten Zuschuss – gegen Nachweis -  einen Abmangel der Nach-
barschaftshilfe für 2011. Die Höhe des Abmangels wird im Okto-
ber 2011 vereinbart.  

6. Befestigung des Zugangsweges zur Kirche
Der Weg zur Kirche ist nach dem Eingangstor bei der Friedhofs-
mauer bis zum linken Seiteneingang naturnah mit Splitt belegt.
Gerade ältere Menschen mit einer Gehbehinderung oder einem
Rollator tun sich damit schwer. Es war aus diesem Grunde der
Wunsch geäußert worden, diesen Abschnitt richtig zu befesti-
gen. Nach Rücksprache mit dem Denkmalamt wurde ein Granit-
pflaster und alternativ dazu ein Betonpflaster in Erwägung gezo-
gen. 
Die Kosten für ein Betonpflaster einschließlich Auskoffern, Kies -
tragschicht, Verlegen, etc. belaufen sich auf 3.720,-- €.
Der Aufwand für das Verlegen des Granitpflasters beträgt ca.
7.100,-- €
Nach Besichtigung der Gegebenheiten vor der Gemeinderatsit-
zung entschied sich das Gremium bei einer Gegenstimme und
einer Stimmenthaltung für die Befestigung des Zugangsweges
mit Granitpflaster.

7. Neubestellung der Gutachter für den Gutachteraus-
schuss des GVV Gullen 

Die Amtszeit der Mitglieder des Gutachterausschusses erstreckt
sich über einen Zeitraum von vier Jahren und endet am 27. Sep-
tember 2011. Bereits in der Verbandsversammlung am 18. April
sollen die neuen Mitglieder für die Zeit ab dem 28. September
neu bestellt werden. Von jeder Mitgliedsgemeinde sind in dem
Gutachterausschuss vier Personen vertreten. 
In der Gemeinde Bodnegg wird das Amt von folgenden Perso-
nen wahrgenommen:
Josef Abler jun,. Zimmerermeister, Unteraich 3
Josef Baumann, Landwirtschaftsmeister, Unterwagenbach 1
Alfred Bernhart , Landwirt, Seers 1
und Dietmar Geray, Maurermeister, Waldburger Str. 11.

Bei einstimmigem Votum ist von dem Gemeinderat beschlossen
worden, die bisherigen Mitglieder für weitere vier Jahre in den
Gutachterausschuss des Gemeindeverwaltungsverbandes Gul-
len zu entsenden.  

Seite 6 Freitag, den 18. März 2011 Bodnegger Mitteilungen

Nachruf

In Betroffenheit nimmt die Gemeinde Bodnegg Abschied von Fachoberlehrer

Günter Both

der unerwartet und für uns alle unfassbar viel zu früh verstorben ist. 

Der Verstorbene wirkte mehr als 25 Jahre am Bildungszentrum Bodnegg als Fachlehrer für Sport und Technik und
hat damit auch der Gemeinde Bodnegg als Träger der Schule die Treue gehalten.  
Nun hinterlässt der bei Schülern und im Kollegium sehr geschätzte und allseits beliebte Lehrer eine Lücke die nur
schwerlich wieder geschlossen werden kann. 
In absehbarer Zeit hätte Günter Both seinen verdienten Ruhestand angetreten.
Leider war ihm das nicht mehr vergönnt.
Die Gemeinde Bodnegg dankt dem Verstorbenen für sein gesamtes Engagement, das noch lange nachwirken wird.

Unser tiefes Mitgefühl gilt allen seinen Angehörigen.

Für die Gemeinde Bodnegg
Christof Frick
Bürgermeister

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Ge -
meinde ist für jedermann
geöffnet und zwar jeweils
jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat; von 8.30 Uhr bis
10.30 Uhr!

Nächster Termin:
6. April 2011

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

Hallenschwimmbad mit Dampfbad - 
Bodnegg Fitnessraum - Ruheraum

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN : 
Dienstag – Donnerstag + Samstag
17.00 bis 22.00 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag
WARMBADETAG 
bei 30° Wassertemperatur!

Sie finden uns: 
Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktives Angebot:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat von
17.00 – 18.00 Uhr reservierte Badezeit für
alle aktiven Badebesucher mit Bewegungsü-
bungen im Wasser unter Anleitung. Ab 18.00
Uhr wieder Badezeit für alle Badegäste.

Bademeisterin Juliane Liebmann, 
Tel. 9207-29
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„Gumpiger Donnerstag“ in Bodnegg 

mit Narrenbefreiung, Narrenbaumstellen, Dorfumzug 

und buntem Treiben in der Festhalle 
  

Einladung der gesamten Bürgerschaft am 

„Gumpigen Donnerstag“, 3. März 2011 ab 09.30 Uhr“ 

zum Rathausstürmen und  Befreiung von 

Kindergarten St. Elisabeth, Förderschule, 

Kindergarten St. Martinus, 

neues Realschulgebäude und Grundschule. 

 

Gegen 11.30 Uhr Narrenbaumstellen beim Narrenbrunnen 

durch die heimischen Zimmermannszünfte. 

 

Anschließend 

„Umzügle“ 
mit mehreren Gruppen aus der Gemeinde und kleinen Abordnungen 

verschiedener Zünfte aus der näheren Umgebung. 

Der Umzugsweg führt von dem Narrenbrunnen über die Dorfstraße bis zur 

Tettnanger Straße, Wende bei der Insel beim Infopunkt  

und dann zurück zur Festhalle. 

 

Ab 12.00 Uhr buntes Treiben in der Festhalle für Jung und Alt mit 

der Absetzung des Bürgermeisters und vielen anderen lustigen 

Programmpunkten. 
 

In der Festhalle werden 

Narrensuppe, Saitenwürste mit Knauzenwecken und  Pommes angeboten. 

Außerdem servieren die Turnerfrauen Kaffee und Kuchen. 

Der Erlös findet für einen sozialen Zweck in der Gemeinde Verwendung. 
 

Die gesamte Bürgerschaft mit Klein und Groß 

ist zum Mitmachen und zum geselligen Beisammensein eingeladen. 
 

Bis dahin mit einem kräftigen 

„Brot her, d´ Burnegger sind do“ !!! 
 

Narrenzunft Bodnegg u. Gemeindeverwaltung 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

    

    

      
  

 

       

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

"Glückselige Dorffasnet am Gumpigen Donnerstag""Glückselige Dorffasnet am Gumpigen Donnerstag"

"Brot her, d'Burnegger sind do" !!! Mit diesem uns allen bekannten Ruf hat die fünfte
 Jahreszeit in der Gemeinde am "Gumpigen Donnerstag" begonnen und ging damit auch wieder
zu Ende. Die Brotfresserzunft mit Zunftmeisterin Silvia Uber und Vize-Zunftmeister Martin
Hirscher hatte es sich an diesem Tag in Begleitung der Lumpenkapelle Bodnegg alias "Butz-
lumpa" und mit Unterstützung der Gemeindeverwaltung alles andere als einfach gemacht.
Nach Befreiung der Rathäusler, der Schülerinnen und Schüler der Förderschule samt
 Lehrerkollegium, der Befreiung der Kinder der beiden Kindergärten St. Elisabeth und St.
Martinus ging es anschließend in die Grundschule zum Befreiungsschlag. Und alle Kinder und
Jugendliche bekamen zur Stärkung eine Brezel, denn das närrische Ereignis hatte ja gerade
erst so richtig begonnen und steuerte einem weiteren Höhepunkt entgegen. Mit allen zur
 Verfügung stehenden Kräften zogen nun die Zimmermänner der drei Bodnegger Zimmereien
Abler, Huber und Wösle & Sterk zusammen mit den vielen kleinen Hästrägern den Narrenbaum
die Dorfstraße hoch, um ihn an seinem angestammten Platz neben dem Brotfresserbrunnen in
Position zu bringen; ein gewaltiges Werk bei einer Länge von mindestens 15 m. Übrigens,
gespendet worden ist das Unikat in diesem Jahr von Otto und Josefine Schillinger, Luss. Was
wäre ein "Gumpiger Donnerstag" und eine Dorffasnet ohne Dorfumzug. Angeführt wurde
 dieser von Peter Rybarsch, Tulpenweg mit seinem Hanomagschlepper Baujahr 1958, 19 Pferde -
stärken und einem angehängten Holzmacherwagen, wo sich's manche auch gemütlich machten.

Originell war außerdem der Spritzenzug der Freiwilligen Feuerwehr, gesteuert von Hubert
Sauter, Tobel, mit seinem Kramer Baujahr 1938, 18 PS, der noch mit Zündkerze und Kurbel in
Schwung gebracht werden muss, was an einem solchen Tag trotz störrischer Kälte kein Pro-
blem war. Keine Mühen hatten aber auch die Gruppe des TSV mit dekoriertem Lkw, der
Männergesangverein, einzelne Mitglieder von Zünften aus der Nachbarschaft und die vielen
Narren aus der Gemeinde mit Kostüm und auch ohne gescheut. Richtig lustig und zünftig ging
es dann in der Festhalle weiter, wo die Party professionell und stimmungsvoll zugleich von Max
Bauer, Nelkenweg moderiert wurde. Für gute Laune sorgten zudem die beiden DJs Manuel
Knecht, Amselweg, und Florian Moser, Fricker. 
Nach der Absetzung des Bürgermeisters durch die Brotfresserzunft startete eine Vielzahl
bunter Programmpunkte für die Schar kleiner Narren, die sehr sorgsam von Sabine Neher-
Männer, Schwalbenweg, und Heike Geiger, Nelkenweg, vorbereitet worden waren. Von ihnen
wurde auch die große Tombola organisiert und zusammengetragen, zu der es eine Vielzahl an
Sachspenden von der Raiffeisenbank und dem Raiffeisenlager Vorallgäu eG, der Kreisspar-
kasse Ravensburg, dem Ravensburger Spieleverlag und der Mineralbrunnen AG Krumbach gab.
Mit einer erfrischenden Abwechslung auf der Bühne überraschte im weiteren Verlauf "Jennys
Tanzgarde" aus Ravensburg.

Programmanregungen kamen auch von Jugendbegleiter Marco Eckle und seiner Jugendgruppe.
Unverzichtbare Akteure gab es aber nicht nur auf der Bühne, sondern symbolisch gesprochen
auch vor und hinter der Bühne. Für Kaffee und eine große Auswahl an Kuchen sorgten die Tur-
nerfrauen.

Das leckere Essensangebot war von den gemeindlichen Mitarbeitern des Tagesheims unter der
Leitung von Chefkoch Thomas Schupp vorbereitet worden.
Und die verantwortungsvolle Aufgabe der Bewirtung hatten die Mitglieder des TSV und
 Mitglieder der Narrenzunft übernommen.

Allen Aktiven und den Spendern des Narrenbaumes sagen wir an dieser Stelle herzlichen
Dank, verbunden mit einem "Brot her d'Burnegger sind do".

Sie alle haben mit Erfolg daran mitgewirkt, der Bodnegger Dorffasnet am "Gumpigen
 Donnerstag" neuen Charme und neuen Schwung zu verleihen. Daran wollen wir festhalten und
ein  gutes Beispiel geben für das Engagement weiterer neuer Gruppen am besagten Donners-
tag in 2012 und zwar am 16. Februar. Bis dahin mit einem letzten Mal:

"Brot her, d'Burnegger sind do"
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Lustig und fröhlich ging’s zu, bei der DorffasnetLustig und fröhlich ging’s zu, bei der Dorffasnet
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Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas und sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten und Windeln
am Samstag, 19. März 2011, von 08.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von dem „Kir-
chenchor“ durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 02. April 2011 in Regie des TSV
- Samstag, 16. April 2011 in Regie der Narrenzunft
- Samstag, 30. April 2011 in Regie der Musikkapelle

Beginn der Grünmüllannahme:
Die regelmäßige Grünmüllannahme beginnt 
am Samstag, 2. April von 14.00 - 16.00 Uhr beim Feuer-
wehrhaus

Leerung der Papiertonnen:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“ entleert.
Es gilt folgender Abfuhrplan:
März 2011: Montag, 21. März
April 2011: Montag, 18. April
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen bitte montags ab 06.00 Uhr
bereitstellen.

Abfallwirtschaft
Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Dia-Projektor REVUE focus AF44 Tel. 956360

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg jeweils am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin am Freitag, 1. April 2011

Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...





Mittendrin im Haus der Mitte in Grünkraut
Betreuungsgruppe für ältere Menschen auch für unsere
Gemeinden Bodnegg und Schlier

Jeden Donnerstag von 14.30 - 17.30 Uhr
Kaffee, Singen, Spiel, Gymnastik
unter Leitung von Annegret Schindler
Information und Anmeldung telefonisch bei der
Sozialstation St. Martin,  07529 / 855
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Termine im Monat März 2011

Singen / Volkstanz
Dienstag, 22. März 2011
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Radler Gruppe ist wieder AKTIV!!
Herzliche Einladung zur 1. gemeinsamen Ausfahrt am
Donnerstag, 24. März 2011 ohne Verladen
Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Fahrstrecke ca. 20 km
Info bei G. Wild Tel. 2378 und bei H.-P. Weishaupt Tel. 2285

Seniorenprogramm

Seniorennachrichten

Gästeamt

Kulturgutschein für besondere Treue 
zum 20. Mal an Feriengäste überreicht
Mit Freude durfte Ramona Pfleghar, in der Gemeindever-
waltung auch für Tourismusangelegenheiten zuständig, erst
kürzlich die Feriengäste Ulrike, Anna, David, Elias und Joa-
chim Klement aus Vöhringen mit einer Urkunde und einem
Kulturgutschein überraschen. Der Anlass war dieses Mal mit
Sicherheit ein besonderer, denn Familie Klement war inner-
halb von sieben Jahren bereits zum 20. Mal Gast auf dem
Ferienhof von Wolfgang und Christine Heine, Alberberg. 

Zählt man die Besuche von Tochter Anna Klement zusam-
men mit ihrer Tante hinzu, war diese sogar schon zum 25.
Mal zu Besuch in Alberberg und immer hat es ihr hier sehr
gut gefallen, weil es in Alberberg einfach am schönsten ist. 

Gerne hilft Familie Klement bei den landwirtschaftlichen
Arbeiten mit, Mutter Ulrike  Klement melkt die Kühe, die Kin-
der kümmern sich um die Pferde, spielen, toben und fühlen
sich rundherum wohl.  

Das Gästeamt Bodnegg bedankt sich für die Treue von
Familie Klement und wünscht auch für die Zukunft schöne
Aufenthalte auf dem Ferienhof von Christine und Wolfgang
Heine. 

von li. Wolfgang, Christine und Annika Heine, Ulrike, Anna,
David, Joachim und Elias Klement 

Schulnachrichten

Trauer um Günter Both

Günter Both war von
September 1984 an fast
27 Jahre lang Lehrer für
Sport und Technik am
Bildungszentrum Bod-
negg. Am vergangenen
Mittwoch ver starb er
völlig überraschend.
Wie aus seiner Familie
verlautete, hatte er den
Ferientag beim Lang -
lauf in den Alpen ver-
bracht: „Günter hat den
Tag und die Loipe bei
herrlichem Wetter sehr
genossen und ihn als
einen sehr schönen Tag
bezeichnet, der ihn

glücklich gemacht hat“, heißt es aus seinem Familien- und
Freundeskreis. Obwohl Ersthelfer und Ärzte sofort zur Stel-
le waren, konnte deren Hilfe nichts mehr bewirken. Die
Nachricht vom Tod Günter Boths sorgte im Kollegium des
Bildungszentrums Bodnegg für große Trauer und Bestür-
zung. Günter Both war ein beliebter und geachteter Kolle-
ge und für viele zum Freund geworden. Schulleiterin Gabri-
ele Rückert würdigte Günter Both im Namen der Schule,
der Kollegen, des Elternbeirats und der Schüler: „In seiner
zuverlässigen, hilfsbereiten und humorvollen Art hat er
über 26 Jahre lang unsere Schule engagiert und verant-
wortungsvoll mitgestaltet. Unsere Gedanken sind bei sei-
ner Frau und seiner Familie. Wir vermissen ihn sehr!“ 
Text + Foto: (stb)



Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 19. März 2011
Klosterapotheke, Weingarten, Karlstraße 13 
Fürstliche Hofapotheke, Wolfegg, Alttanner Straße 2
Sonntag, 20. März 2011
Storchenapotheke, Ravensburg, Mittelöschstraße 7
Schwanenapotheke, Wilhelmsdorf, Saalplatz 5 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und von 17.00 – 19.00 Uhr)
Schussenapotheke, Mochenwangen, Kirchstraße 12
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und von 17.00 – 19.00 Uhr)
Sternapotheke, Weingarten, Broner Platz 2
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und von 17.00 – 19.00 Uhr)
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 19. März 2011 / Sonntag, 20. März 2011
Kleintierpraxis Dr. M. Lang, Tel. 0751 53852
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

Öffentliche Gemeindebücherei
Katholische öffentliche
Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet, von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 920744
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
Freitags von 15.00 – 16.00 Uhr wird Kindern zwischen etwa 
5 – 10 Jahren aus unserem reichhaltigen Angebot vorgelesen.
Frau Buske freut sich auf viele Besucher!
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Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten



Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Internet: www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
Die Seiten werden laufend aktualisiert.

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.30 - 18.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Dienstag, 22. März, um 18.15 Uhr,
Firmvorbereitung im Kath. Gemeindehaus Grünkraut

Mittwoch 23. März, um 19.00 Uhr,
Firmvorbereitung im Pfarrstadel Schlier

Freitag, 18. März 2011 
7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Jamie-Ann Baiz, Silvio Röttgers, Luis Pfender, Isabell Rudhart,
Myriam Wissussek

19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Carolin Heine, Anna Gmünder, Judith Madlener, Vera Peuker,
Philipp Schupp, Nicole Lipp 
L.: Roswitha Boneberg-Behling

Sonntag, 20. März 2011 
9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Alice Pfender, lonathan Binetsch, Emmanuell Kocheise, Julian
Schneiderhan, Isabell Rudhart, Myriam Wissussek L.: Eugen
Abler

Freitag, 25. März 2011 
7.45 Uhr Schülermesse 
Isabell Rudhart, Myriam Wissussek, Dominik Buchmann, Jonas
Bröhm, Emely Heister

Sonntag, 27. März 2011 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Silvio Röttgers, Luis Pfender, Peter-Lukas Gebert, Rebekka
Gebert, Natascha Geßler, Lisa-Sophie Kramer L.: Almut Gebert

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 21.03.11 Frau Kapler, Tel. 2345 

Frau Spinnenhirn, Tel. 2747 
Montag, 28.03.11 Frau Buchmann, Tel. 91235 

Frau Schönsee, Tel. 2540

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grund-
schule) um 20.00 Uhr
Kirchenchorprobe am Donnerstag in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Glaubensseminar mit Pfarrer Leo Tanner 
in Vogt und Waldburg 
Das Glaubensseminar umfasst 9 Abende zum "Vaterunser" von
19.45 bis 21.45 Uhr jeweils montags bis Ostern im kath.
Gemeindehaus Vogt. Die Seelsorgeeinheit Tor zum Allgäu lädt
herzlich dazu ein.

Ein Familienspiel zur Fastenzeit
Eine gelungene Anregung zur Fastenzeit,
welche Kinder und Eltern gleichermaßen
begeistert, ist der FASTENWÜRFEL. Mit klei-
nen Aufgaben, Spielvorschlägen und Gebe-
ten gibt der Fastenwürfel, durch das Würfeln
und das Ziehen entsprechender Karten, Anre-
gung, die Zeit vor Ostern ganz bewusst mit
Herz und allen Sinnen zu gestalten. 
Fortsetzung siehe Seite 17
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Kirchliche Nachrichten

Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork nach Vereinbarung
Elmar Kuhn am Dienstag, 9.00 bis 10.00 Uhr 

in Grünkraut
Harald Mielich am Mittwoch, 10.00 bis 11.00 Uhr 

in Schlier
... und jederzeit nach Vereinbarung!
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Egal, ob sich die Familie jeden Tag oder nur am Sonntag trifft,
eine knappe Viertelstunde reicht aus, um die Fastenzeit in der
Familie bewusst zu erleben. Und Spaß macht das Spiel auch
noch. Den Fastenwürfel erhalten Sie in unseren Pfarrbüros zum
Preis von 3,— Euro. Viel Spaß und eine sinnhafte Fastenzeit
wünscht Ihnen Elmar Kuhn, Gemeindereferent.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 18. März 
Gottesdienst in Waldburg
16.00 Uhr „Haus Lebensräume für Jung und Alt“

Pfarrer Bürkle
20.00 Uhr Männertreff

Gemeindesaal Atzenweiler
Vorbereitung des Männergottesdienstes
mit Pfarrer Bürkle.

Wir bitten zu beachten, dass die Gottesdienste bis auf Wei-
teres im Gemeindesaal stattfinden!

Sonntag, 20. März Reminiszere
Wochenspruch:
Gott erweist seine Liebe gegen uns darin, 
dass Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren.
Röm 5,8
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Pfarrer Bürkle

10.15 Uhr Kinderkirche
Im Anschluss an den Gottesdienst
Kirchencafé der Konfis.
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde
bestimmt.

Montag, 21. März Frauentreff

Mittwoch, 23. März 
14.45 – Konfirmandenunterricht
16.15 Uhr im Gemeindesaal Atzenweiler

19.30 Uhr Ökumenischer Projektchor (ÖPC)
(bitte geänderte „Winterzeit“ beachten)
Probe jeden Mittwoch im Pfarrstadel Grünkraut.
Leitung: Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte sind
jederzeit herzlich willkommen!

Vorankündigung:
Sonntag, 27. März Okuli

9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Brennecke

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Christine Jehle:  
Dienstag und Mittwoch, jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr

Ich bin froh!
Am Sonntag, den 6. März 2011, fand um 9.30 Uhr ein Fasnets-
gottesdienst zum Thema „Ich bin froh!“ statt, den die beiden Kin-
dergärten St. Martinus und St. Elisabeth zusammen mit ihren
Eltern, dem Kirchenchor und der Gemeinde feierten. 
Passend zum Thema „Ich bin froh!“ erschienen die Kindergarten-
kinder und auch die Gemeinde in fröhlichen Fasnetskostümen. 

Eingestimmt wurde der Gottesdienst mit einem Instrumental-
stück, bei dem die Kinder tanzend und mit Rassel in die Kirche
einzogen.

Gleich darauf folgte eine kurze Einführung in das Thema Fasnet
und die darauf folgende Fastenzeit von den Erzieherinnen. 
Mit einem eingeübten Spiel bei dem die Kinder als Clowns ver-
kleidet ihre Spielsachen verschenkten, wurde ein Zeichen nicht
nur zum Fröhlich sein, sondern auch zur Nächstenliebe gesetzt.
Zum Schluss organisierte der Kindergarten St. Martinus gemein-
sam mit den Eltern einen Kuchenverkauf, dessen Einnahmen an
das diesjährige brasilianische Patenkind Beatric Florinda
geschickt werden.
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„Frauen treffen sich ...“
... zum Osterbasteln

am Montag, 21. März um 20.00 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindehaus in Atzenweiler.

Ostern ist zwar noch einige Tage hin, doch zu
früh kann man nie beginnen. Etwas Neues
und Altbewährtes wollen wir basteln.

Kindergartennachrichten



Hierzu nun ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, die einen
Kuchen gebacken und im Anschluss an die Kirche verkauft
haben, sowie all denen, die einen Kuchen gekauft und zu einem
Gesamtbetrag von 167,80 Euro beigetragen haben. 

Tennisclub Bodnegg e.V.
Einladung zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung!
Alle Mitglieder des TC Bodnegg sind zur
dies jährigen ordentlichen Mitgliederver-

sammlung herzlich eingeladen.
Tagesordnungspunkte laut schriftlicher Einladung.
Termin: Freitag, 18. März 2011  
Ort: Gasthof „Nußbaumer“, Bodnegg
Beginn: 19.00 Uhr
Der Vorstand

Skifreunde Bodnegg
Skiausfahrt nach Ischgl
Die beliebte und schon zur
Tradition gewordene Ischgl
Ausfahrt findet am 19. März
statt.

Nach einem hoffentlich schönen Skitag im weitläufigen Skigebiet
von Ischgl/Samnaun werden wir uns noch in die weltberühmte
Après-Ski-Party von Ischgl stürzen.
Die Rückfahrt werden wir erst um 21.00 Uhr antreten.
Abfahrt: 5.45 Uhr in Bodnegg an der Sporthalle
Ankunft: Gegen 0.00 Uhr
Die Kosten betragen insgesamt für Mitglieder 70 €, Nichtmit-
glieder 74 €; Jugendliche bis 16 Jahre 52 € für Mitglieder und
56 € für Nichtmitglieder.

Anmeldungen bitte bei M. Steigmiller, mobil (0172) 7249736
oder unter skifreunde-bodnegg.de
Manfred Steigmiller
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Vereinsnachrichten

 

[boku] bodnegg kulturell e.v. 
 

Freitag, 18. März 2011 
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg 
 

15 Uhr, Einlass 14.45 Uhr 

Die zweite Prinzessin  
Familientheater ab 4 Jahre 
Mit großer Heiterkeit – und auch mit gebührendem 
Ernst – wird hier das Thema Geschwisterneid 
behandelt. 
Eintritt 4 , Familien max. 10  
 

20 Uhr, Einlass 19.15 Uhr 

Boogie Connection 
 

Eine heiße Mischung aus Blues, Soul, Boogie-Woogie 
und totalem Rhythm`n`Blues, wie man sie 
einzigartiger Weise nur mit der Boogie Connection 
aus Freiburg/Breisgau erleben kann. In diesem 
Musikgenre sind Christoph Pfaff, Thomas Scheytt und 
Paul Weidlich nach wie vor die unerreichten Könige 
der internationalen Live-Szene.           
Kartenvorverkauf (10  / ermäß. 7 ) bei Fairkauf 
Rupp, Dorfstraße. Reservierung unter 07520-914270 
oder info@boku-bodnegg.de 
Weitere Infos unter www.boku-bodnegg.de 
 

Jahreshauptversammlung 
Montag,  28. März 2011 
Alle Mitglieder und alle Interessierten sind zur 
öffentlichen Jahreshauptversammlung  - wie bereits 
im Programm angekündigt -  um 20 Uhr ins 
Nebenzimmer des Gasthauses Nußbaumer 
eingeladen. Bringen Sie Anregungen, Wünsche oder 
Kritik mit, oder einfach ein wenig Zeit für informative 
Gespräche. 
Tagesordnung 
1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes 
2. Kassenbericht 
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 
 des Schatzmeisters. 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Wahl der Kassenprüfer 
6. Turnusgemäße Wahl des 2. Vorsitzenden, 
 des Kassiers und der 5 Beisitzer 
7. Anträge von Mitgliedern (bitte schriftlich bis 
 26.3. an den Vorstand) 
8. Sonstiges 
 
Wir freuen uns auf Ihren / Euren Besuch 
R. Blöchl , 1.Vorsitzender 

vvv



TSV Bodnegg
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
TSV Opfenbach II - TSV Herren 7:9 
Zwei wichtige Punkte im Kampf um den zwei-
ten Tabellenplatz konnte die erste Herren-
mannschaft aus Opfenbach entführen. Nach
starkem Beginn und zwischenzeitlicher 7:3-
Führung schien der Sieg nur eine Frage der
Zeit. Doch die Gastgeber glichen mit vier
Punkten in Folge zum 7:7 aus. Anschließend
gewannen aber Ersatzspieler Heinz Röhl das
letzte Einzel und Berthold Sorg zusammen

mit Jörg Hafen das Schlussdoppel. 

Nächste Spiele:
Samstag 19. März
10.00 Uhr TSB Ravensburg B - TSV Jugend II 
12.00 Uhr TSV Jugend Il - SC Vogt IV 
19.30 Uhr TTF Kißlegg II - TSV Herren 
Auch beim unangefochtenen Tabellenführer scheint die erste
Herrenmannschaft mit ihrer derzeitigen guten kämpferischen
Einstellung nicht chancenlos zu sein. Aber natürlich sind die
Gastgeber die Favoriten. 
Das zweite Jugendteam wird voraussichtlich die Punkterunde
2010/2011 schon beenden, sofern die Vogter zum Nachholter-
min antreten können.

Schützenclub Hubertus Bodnegg
Ergebnisse Kreismeisterschaft 2011

Luftgewehr - Damenklasse  
6. Platz Metzler, Sabrina 366 Ringe

Luftgewehr – Schülerklasse männlich 
6. Platz Schlecker, Jonathan 89 Ringe 

Luftgewehr - Jugendklasse  männlich
5. Platz Glauner, Lukas 331 Ringe

Luftgewehr - Altersklasse  
8. Platz Waggershauser, Max 364 Ringe

10. Platz Wölfle, Ulrich 355 Ringe
13. Platz Heine, Edmund 345 Ringe
Als Mannschaft konnten sie zusammen mit 1064 Ringen den 2.
Platz erreichen. 

Luftgewehr – Damenaltersklasse  
2. Platz Dimmler,  Brigitte 342 Ringe
Vizemeisterin – Silbermedaille
3. Platz Wäscher, Susanne 322 Ringe
Bronzemedaille
4. Platz Baumann, Erika 321 Ringe
6. Platz Bentele, Hildegart 314 Ringe 
Mit der Mannschaft belegten Brigitte Dimmler, Susanne
Wäscher und Hilde Bentele mit 978 Ringen den ersten Platz.

KK 100 m - Altersklasse  
7. Platz Wölfle, Ulrich 260 Ringe 
8. Platz Waggershauser, Max 258 Ringe
9. Platz Heine, Edmund 250 Ringe 
Mit der Mannschaft konnten die drei Herren den 3. Platz errei-
chen. 

KK 3 x 20 - Altersklasse  
4. Platz Waggershauser, Max 262 Ringe
7. Platz Wölfle, Ulrich 250 Ringe
8. Platz Heine, Edmund 245 Ringe 
Mit der Mannschaft konnten sie mit 757 Ringen wiederum den 
3. Platz erreichen. 
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Jagdgenossenschaft Bodnegg 
 
Wir erinnern an unsere 
 

Generalversammlung 
 

am Dienstag, den 22. März 2011  im 
Dorfgemeinschaftshaus  in Bodnegg, 
Beginn 20 Uhr. 
  
Zu dieser Veranstaltung laden wir alle Mitglieder 
sowie unsere Jäger (Pächter und 
Begehungsberechtigte) herzlich ein. 
 
 
Zum anschließenden öffentlichen Vortrag um   
21 Uhr sind  alle Interessierten herzlich willkommen. 

 
 

Heizen mit Holz 
 

 

- Verschiedene Heizsysteme und deren  
  Wirtschaftlichkeit 
- Wärmenetze 
- Fördermöglichkeiten 
- Nachlieferungsvermögen unseres Waldes  
- andere nachwachsende Wärmeenergiequellen 
 
Refernt: Herr Thomas Hartmann, zugelassener 
Energieberater des Vereins „Renergie“ in Kempten 
 
Vorstand und Ausschuss 
 

 

30.04.2011 
um 18.17 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Jedermann ist herzlich eingeladen! 
 



Luftpistole - Schützenklasse  
1. Platz Keßel, Fabian 369 Ringe 

Kreismeister – Goldmedaille
7. Platz Lux, Markus 358 Ringe 

17. Platz Schupp,  Joachim 341 Ringe
In der Mannschaft konnten die Drei mit 1068 Ringen den ersten
Platz erreichen.

Luftpistole - Damenklasse  
1. Platz Wochner-Müller, Melanie 373 Ringe
Kreismeisterin – Goldmedaille 

Luftpistole - Schülerklasse männlich  
2. Platz Hirscher, Lukas 140 Ringe
Vizemeister - Silbermedaille

Luftpistole - Jugendklasse männlich  
1. Platz Waggershauser, Magnus 341 Ringe
Kreismeister - Goldmedaille
2. Platz Fuchs, Gregor 316 Ringe
Vizemeister – Silbermedaille
4. Platz Glauner, Lukas 262 Ringe 

Luftpistole - Juniorenklasse A  weiblich 
1. Platz Huber, Silke 361 Ringe
Kreismeisterin

Luftpistole - Juniorenklasse A  männlich
2. Platz Schlecker, Joshua 299 Ringe
Vizemeister 

Luftpistole - Altersklasse  
11. Platz Fuchs,  Edwin 339 Ringe
Zusammen mit Franz Waggershauser und Berthold Fugunt
konnte er mit 999 Ringen mit der Mannschaft den 4. Platz errei-
chen. 

Luftpistole - Seniorenklasse I  
9. Platz Waggershauser, Franz 325 Ringe

Luftpistole - Seniorenklasse II  
3. Platz Fugunt, Berthold 335 Ringe
Bronzemedaille

Luftpistole - Damenseniorenklasse  
1. Platz Nessler, Martha 336 Ringe 
Kreismeisterin - Goldmedaille

Luftpistole - Seniorenklasse II  
2. Platz Fugunt, Berthold 345 Ringe
Vizemeister – Silbermedaille 

Mehrsch. Luftpistole – Schützenklasse
2. Platz Schlecker, Joshua 31 Treffer 
Vizemeister – Silbermedaille

Mehrsch. Luftpistole – Damenklasse
1. Platz Wochner-Müller, Melanie 42 Treffer 
Kreismeisterin

Mehrsch. Luftpistole - Schülerklasse  männlich
1. Platz Hirscher, Lukas 12 Treffer
Kreismeister

Mehrsch. Luftpistole - Jugendklasse  männlich
1. Platz Waggershauser, Magnus 49 Treffer 
Kreismeister - Goldmedaille
2. Platz Fuchs, Gregor 43 Treffer
Vizemeister - Silbermedaille
3. Platz Kuna, Tobias 23 Treffer 
Bronzemedaille
4. Platz Glauner, Lukas 22 Treffer

reie Pistole - Schützenklasse
1. Platz Keßel, Fabian 240 Ringe
Kreismeister - Goldmedaille
2. Platz Lux, Markus 235 Ringe 
Vizemeister - Silbermedaille

Freie Pistole - Altersklasse
5. Platz Fuchs,  Edwin 227 Ringe

KK Sportpistole - Schützenklasse  
19. Platz Fecker, Norbert 245 Ringe 

KK Sportpistole - Damenklasse  
1. Platz Wochner-Müller, Melanie 270 Ringe
Kreismeisterin 

KK Sportpistole - Juniorenklasse A  weiblich
1. Platz Huber,  Silke 254 Ringe
Kreismeisterin

KK Sportpistole - Altersklasse  
3. Platz Fuchs,  Edwin 270 Ringe

Bronzemedaille
15. Platz Egger, Erwin 246 Ringe
19. Platz Pfleghar, Willi 241 Ringe
21. Platz Egger, Edwin 239 Ringe
Edwin Fuchs, Franz Waggershauser und Erwin Egger konnten
zusammen mit der Mannschaft mit 778 Ringen den 3. Platz
erreichen. 

KK Sportpistole - Seniorenklasse I  
3. Platz Waggershauser,  Franz 262 Ringe
Bronzemedaille

Zentralfeuer 30/38 - Schützenklasse
3. Platz Fuchs,  Edwin 276 Ringe
Bronzemedaille

Wir gratulieren allen Schützen zu ihren hervorragenden Ergeb-
nissen und wünschen für die Teilnahme an den Bezirksmeister-
schaften weiterhin GUT SCHUSS.
Pressewart 
Sabrina Metzler

Begegnungsstätte für Frauen,
Amtzell
Vorschau aus unserem neuen Programm: 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an:
Neue Kurse:
Ein ganz besonderes Erlebnis:
ASTROLOGIE MIT ALLEN Sinnen erleben
Entdecke die Kraft deiner Quelle!

Mit Dina Unfried & Nicole Dinand
Psychologische Astrologin freischaffende Künstlerin ......
„Wir sind Viele“: Die Planeten sind Ausdruck unserer inneren
Kräfte. Sie sind die Darsteller in unserem Lebensdrama. In die-
sem Planetentheater erleben wir Astrologie mit allen Sinnen,
über Rollenspiele, Musik, Tanz und Theorie. Jeder Planet steht
also für ein Lebensprinzip, das einzigartig in Erscheinung tritt
und unsere Persönlichkeit formt. In diesem Seminar erleben wir
alle 10 Planeten und erarbeiten für jeden - mit verschiedenen
Farben, Techniken und Collagenmaterial - ein Bild auf Leinwand.
Aus allen Einzelbildern entsteht am Schluss für jeden ein
 „Patchwork-Bild“, das Ihr individuelles Kraftfeld sichtbar und
erlebbar macht.
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Was sonst noch
interessiert

BEGEGNUNGS
STÄTTE
FÜR
FRAUEN



Voraussetzung: Keine astrologischen und malerischen Vor-
kenntnisse erforderlich!
Termin: 12. März und 2. und 3. April
Seminarzeiten: jeweils: 14.00 - 19.00 Uhr
Preis: Seminargebühr 150 €

und Material: 50,- €
Ort: Amtzell, 3 Termine 

12. März, 26. März, 2. April
Anmeldung Tel. (07520) 923990 Fax (07520) 923991
und Info: info@dina-unfried.de, www.dina-unfried.de

oder: Rosie Mager, Tel. (07522) 912973

Wegen wiederholter Nachfrage bieten wir wieder an
Nur noch wenige Plätze frei
Lust auf Kreativität - Goldschmiedekurs
Entwerfen und gestalten Sie Ihr persönliches Schmuckunikat. Im
Umgang mit Silber und anderen Edelmetallen lernen Sie in die-
sem Kurs die Grundtechniken des Goldschmiedehandwerks
kennen: Sägen, Feilen, Biegen, Treiben, Hartlöten und Fassen
von Edelsteinen.
Jeder Kurs dauert 9 Stunden: In dieser Zeit können Sie minde-
stens ein Schmuckstück aus 925 Silber mit Stein und Fassung
herstellen. Für Anfänger sind keine Vorkenntnisse erforderlich,
Werkzeuge und Material werden von der Kursleiterin gestellt.
Termin: Freitag, 18. März , 18.00 - 21.00 Uhr

Samstag, 19. März, 10.00 - 17.00 Uhr
Ort: Ländliches Schulzentrum Amtzell
Leitung: Cornelia Kreissle (selbst. Schmuckgestalterin)
Gebühr: 60,00 € zzgl. Materialkosten (z. B. Ring à 30,- €)

max. 8 Teilnehmer(innen)
Anmeldung: Rosie Mager, Tel. (07522) 912973

Wieder im Programm!!!
Malwerkstatt
Malen mit Acryl auf Papier oder Leinwand, mit breiten Pinseln,
Walzen oder Farbauftrag mit dem Spachtel.
Malen als Entspannung - einfach weil es Spaß macht!
Kursbeginn: Dienstag, 22. März und Donnerstag, 24. März, 

19.00 Uhr - ca. 21.00 Uhr
Ort: Ländliches Schulzentrum Amtzell
Leitung. Margret Albrecht
Gebühr: 25,00 € zzgl. Materialkosten je nach Bildgröße
Anmeldung: Geli Brosig, Tel. (07520) 6988

WIR FASTEN WIEDER:
Basen-Fasten-Woche: 27. März - 2. April
Begleitung: Ernährungsberaterin Hildegard Rädler 
- Tägliches Treffen mit Austausch und Angeboten -
Einführungsabend: Freitag, 25. März
Unkostenbeitrag: 5,- €
Dieser Betrag wird bei Teilnahme an der Fastenwoche gut-
geschrieben.
Das gesamte Programm der Fasten-Woche entnehmen Sie bit-
te dem Gemeindeblatt bzw. dazu gibt es einen separaten Flyer
am Einführungsabend.
Anmeldungen ab sofort bei Rosie Mager, Tel. (07522) 912973

HINWEIS:
Anmeldungen für das Schwangeren-Yoga nimmt Anette
Geyer-Hartmann ab sofort entgegen Tel. (07528) 937316

Unser NEUES PROGRAMM LIEGT AB SOFORT an den
bekannten Auslegestellen aus.

Wir laden Sie herzlich ein:
Zu unserer Vortragsreihe „Einblicke“:
Doris Mertin ist Inhaberin einer Praxis für Physiotherapie. Nach
ihrer Ausbildung zur Dipl.-Physiotherapeutin in Österreich arbei-
tete sie am Landesklinikum St. Pölten. Sie absolvierte Zusatz-
ausbildungen wie die Bobath-Therapie, PNF, E-Technik und
manuelle Therapie sowie eine klinisch-wissenschaftliche Ausbil-
dung an der Universität Krems. Seit 1997 ist Doris Mertin in
Deutschland tätig, seit 2003 selbstständig in Amtzell. Sie behan-

delt ein breites Spektrum neurologischer, orthopädischer und
unfallchirurgischer Patienten in der Praxis und im Rahmen von
Hausbesuchen.
Katharina Dietz ist Logopädin (Sprach-, Sprech-, Stimm- und
Schlucktherapeutin). In ihrer Praxis werden Patienten aller
Altersgruppen behandelt und sie führt auch Hausbesuche durch.
Oft denken die Menschen, wenn sie Logopädie hören, nur an
Kindertherapie. Logopädie ist aber viel mehr. Prävention, Bera-
tung, Diagnostik, Therapie und Reha sind wichtige Bereiche in
diesem Beruf,
Kontakt: Privatpraxis für Physiotherapie und Logopädische
Praxis, Wangener Str. 12, 88279 Amtzell, Tel. (07520) 923285

VORTRAG: DIE EFFEKTIVE BEHANDLUNG NEUROLOGI-
SCHER PATIENTEN
Donnerstag, 24. März, 19.00 Uhr, in der Praxis Mertin/Dietz.
Doris Mertin stellt praxisnah und anschaulich die Behandlung
neurologischer Patienten dar und gibt einen Einblick in ihre
Arbeit. Es werden Fallbeispiele dargestellt und erläutert. Physio-
therapeutische Abläufe werden am Patienten aufgezeigt. Die
Bedeutung der Zusammenarbeit mit Angehörigen und Partnern
wird vermittelt. Katarina Dietz gibt an diesem Abend einen allge-
meinen Überblick über ihren Beruf und hebt speziell den Bereich
der Neurologie hervor.
Anmeldungen: 
Geli Brosig, Tel. (07520) 6988, geli.brosig@web.de
Wir freuen uns auf Ihr Interesse!

Landratsamt Ravensburg
Baumaßnahmen im Bereich Ravensburg Süd, Gemarkung
Obereschach,
Vollsperrung der K 7981 zwischen Obereschach und Bot-
tenreute am 15. März
Dieses Jahr soll der langersehnte Geh- und Radweg entlang der
Kreisstraße 7981 zwischen Obereschach und Gornhofen gebaut
werden. 
Den Auftakt machen Baumfällarbeiten, für die am 15. März die
Kreisstraße K 7981 zwischen Obereschach und Bottenreute
komplett gesperrt wird. Die Umleitung ist beschildert.
Die Bauzeit des Geh- und Radweges wird voraussichtlich drei
Monate betragen. Nähere Angaben zur Baumaßnahme werden
rechtzeitig vor Beginn der Arbeiten bekannt gegeben.

Reit- und Fahrverein Krumbach e. V.
Vom 18. - 20. März findet ein Springlehrgang mit Rüdiger Rau in
der Reithalle in Krumbach statt. Zuschauer sind herzlich will-
kommen, das Reiterstüble ist bewirtet.
Am 26. und 27. März ist unser diesjähriges Jugendturnier mit
Qualifikation zum Junioren-Oberschwaben-Cup. Am Samstag
sind die Dressur- und am Sonntag die Springprüfungen, jeweils
ganztägig.
Am Freitag, 1. April, ist unsere Jahreshauptversammlung mit
Neuwahlen um 20.00 Uhr im Reiterstüble in Krumbach.

Kulturforum Grünkraut
Liebe Kulturfreunde,
bitte beachten Sie unseren
neuen Termin für die Vernissa-
gen!

Ausstellung in der Rathausgalerie in Grünkraut

René Schrei & Eveline Krall

expressive fine-art-photography

- Fotografie als künstlerisches, gestalterisches Medium -

Wer fotografisch gestalten und persönliche Ausdrucksformen
entwickeln will, muss sich hinwegsetzen über das Diktat der
Kameraprogramme, die ein immerscharfes Bild produzieren.
Farbe, Form, Licht, Bewegung, Empfinden und emotionaler Aus-
druck können mit dem Medium der Fotografie so umgesetzt wer-
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den, dass der Künstler seinen eigenen, kreativen Ideen Gestalt
verleihen kann.
Eveline Krall und René Schrei präsentieren ihre Bilder als fine-
art-print. Fein ausgearbeitete Bilder in Galeriequalität, jedoch auf
völlig verschiedene Arten.
Die mehr malerischen Bilder von René Schrei werden auf Lein-
wand gedruckt, Eveline Krall präsentiert ihre Fotografien rah-
menlos und hinter Plexiglas versiegelt.

Einladung zur Vernissage
am Freitag, 18. März, um 18.30 Uhr

Es sprechen Sylvia Ailinger, Kulturforum
Dr. Ulrich Höflacher

Die Ausstellung dauert bis zum 29. April und kann während der
Öffnungszeiten des Rathauses besichtigt werden:
Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 13.30 – 16.00 Uhr
Mittwoch 13.30 – 18.30 Uhr,

Weitere Termine:
Galeriegespräch Donnerstag, 31. März, 17.30 – 20.00 Uhr
Galeriesonntag Sonntag, 17. April, 12.00 – 17.00 Uhr

Info: Rathaus Grünkraut, Tel. 7602-15/16
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Kultur im Werkzeugbau, 19. März 2011, 
In der Hummelau 3, Amtzell
Vernissage und Finissage, 15.00 - 22.00 Uhr
Literatur und Gesang, 19.00 Uhr
Kunst, die berührt - und die passende Musik dazu!
Dieses erstmals stattfindende kulturelle Highlight in der Region
ist einen Besuch wert! Die gemeinsame Veranstaltung der
Künstlerin Christina Betzen (Gemälde), der überregional
bekannten „Choryphäen“ und der Firma WEBO Werkzeugbau
Oberschwaben GmbH, ist der spannende Versuch, Kultur mit
dem Alltag zu verbinden.
Die Künstlerin beschreibt ihre Werke als abstrakte sowie gegen-
ständlich gemalte acryle Kunstwerke, die den Betrachter zum
Träumen bewegen. Die Bilder sollen durch die Wahl satter und
bunter Farben das Leben in seiner tiefen Schönheit und Vielfalt
widerspiegeln.
Das anschließende Konzert mit beschwingter Musik der
„Choryphäen“ im Wechsel mit amüsanten Kurzgeschichten und
Gedichten von Tucholsky bis Rosendorfer, vorgetragen von Mar-
kus Vögel, freier Schauspieler am Vorarlberger Landestheater,
bildet als Höhepunkt den Abschluss der Veranstaltung.
Karten zu EUR 13,00 gibt es an der Abendkasse, im Vorverkauf
im Rathaus Amtzell oder bei der WEBO GmbH, Tel. 07520-
9149512 (Kinder unter 16 Jahren frei).
Ein Teil der Eintrittsgelder geht als Spende an eine öffentliche
Einrichtung in Amtzell.

Kulturforum Grünkraut
Künstler aus der Region:
Irish Folk mit der Gruppe
„Blue Stone“
Samstag, 19. März
20.00 Uhr, Pfarrstadel Grünkraut
„Wir hören die Sonne und bringen Steine zum Klingen“, das ist
das Leitmotiv der Folkformation aus Oberschwaben. Die fünf
Musiker verzaubern ihr Publikum einfühlsam mit Klängen und
Liedern von der grünen Insel, die von tiefer Eindringlichkeit und
unvergänglicher Schönheit geprägt sind.
Passend dazu gibt es Guinness vom Fass und leckere Häpp-
chen nach irischer Tradition.
Karten: Abendkasse 10,- € / Vorverkauf 9,- €
Rathaus Grünkraut, Zi. 1.6, Tel. (0751) 7602-16
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

27. Waldburger Kinderkleider-Flohmarkt
am Sonntag, 20. März, in der Turnhalle Waldburg
Verkauf von 13.00 - 15.30 Uhr
• Verkauf von gut erhaltener und moderner Baby- und Kinder-

bekleidung, Kinderwagen, Fahrräder, Inliner, Spielsachen u.a. 
• Einlass der Anbieter(innen) von 11.30 - 12.30 Uhr
• Tische bitte vorab reservieren!
• Standgebühr pro Tisch 5 Euro
• Jede(r) Anbieter(in) ist für den Verkauf ihrer Waren selbst

verantwortlich.  
• Info und Tischreservierung: seit 4. März, nachmittags ab

14.00 Uhr, bei Frau Johanna König, Tel. (07529) 2453 
Gleichzeitig: Spielzeugflohmarkt im Schulfoyer
Kinder verkaufen selbst Kassetten, CDs, Bücher, Spiele, usw...
Standgebühr: 1 Euro
Veranstalter: Förderverein der Grund- und Hauptschule Wald-
burg e.V.

Bauernhaus-Museum Wolfegg
Vortragsreihe: „Heimatkunde, wie sie nicht im Schulbuch
steht“
Auch in diesem Jahr richtet das Bauernhaus-Museum Wolfegg
die Vortragsreihe „Heimatkunde, wie sie nicht im Schulbuch
steht“ aus, die die Gemeinde Wolfegg und die Fördergemein-
schaft des Museums zusammen organisieren. Den Auftakt der
vier Veranstaltungen, die jeweils am Donnerstagabend um 20.00
Uhr in der Zehntscheuer Gessenried (Eingangsgebäude des
Museums) stattfinden, macht Dr. Bernd Mayer, Leiter der fürstli-
chen Kunstsammlung von Schloss Wolfegg:
Donnerstag, 24. März, 20.00 Uhr
„Fotos erzählen Geschichte. Ein Blick in die Fotoalben der
fürstlichen Familie Waldburg-Wolfegg“, Dr. Bernd Mayer
Die ältesten Aufnahmen von Mitgliedern der Familie Waldburg
sind kurz nach der Mitte des 19. Jahrhunderts entstanden. Wie
in anderen Adelshäusern auch, wurde die Fotografie bald zum
wichtigsten Medium, um Erinnerungen festzuhalten. Anlässe
gab es zahlreiche, seien es Hochzeiten, runde Geburtstage und
Faschingsbälle, Jagdausflüge, Militärmanöver oder traurige
Anlässe wie Beerdigungen. Ein unverzichtbarer Begleiter wurde
der Fotoapparat auch auf Reisen. Die schier unüberschaubare
Zahl von Abzügen klebte man in Alben oder verwahrte sie in
kunstvoll gefertigten Kapseln. Der reich bebilderte Vortrag
gewährt spannende Einblicke in die auf Fotos festgehaltene
adelige Lebenswelt am Beispiel der Familie Waldburg-Wolfegg.

Weitere Themen und Termine: 
31. März: „Die Alternativbewegung im Allgäu – über die Anfänge
der Bio-Landwirtschaft“, Eva Wonneberger
7. April: „Von der weißen und schwarzen Magie - Aberglauben
im Allgäu und in Oberschwaben“, Berthold Büchele 
14. April: „Woher kommt das „Gsälz? Herkunft schwäbischer
Alltagswörter“, Hermann Wax
Weitere Informationen zur gesamten Vortragsreihe finden sich
auf der Homepage des Bauernhaus-Museums www.bauern-
haus-museum.de unter „Veranstaltungen“.

Jahreskarten
Die Jahreskarten für die Museumssaison 2011 sind bereits
schon jetzt erhältlich. Besitzer der Karten haben während der
gesamten Saison von April bis November freien Eintritt in das
Museum, zu den Sonderausstellungen, zu allen Veranstaltungen
sowie dem museumspädagogischen Kinderprogramm in den
Ferien (ausgenommen sind Vorträge und Konzerte). Jahreskar-
ten gibt es für Kinder (9 €), Erwachsene (17 €) und Familien (35
€). Erstmalig ist die Karte auch für Patch-Work-Familien
erhältlich: jeweils ein Elternteil sowie die Kinder der beiden
Elternteile werden bei der Kartenausstellung registriert und kön-
nen so die Vorteile der Familienkarte nutzen. Weitere Informa-
tionen sind unter der Telefonnr. (07527) 9550-0 erhältlich,
bestellt werden können die Jahreskarten per Fax unter (07527)
9550-10 oder per E-Mail: info@bauernhaus-museum.de. Einen
Überblick über das Jahresprogramm als auch das Bestellformu-
lar für die Jahreskarten bietet das Museum auf der Homepage
unter www.bauernhaus-museum.de.
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Musikverein Vogt e.V.
„15. Bockbierfest“ mit der Musikkapelle Vogt am Freitag,
25. März
Zu unserem Bockbierfest am Freitag, 25. März, ab 19.30 Uhr, in
der Sirgensteinhalle lädt der Musikverein Vogt e.V. Jung und Alt
herzlich ein! 
Genießen Sie bei zünftiger Blasmusik mit der Musikkapelle Vogt,
verschiedene (Bock-)Biere und ein deftiges Vesper!
Die Vogter Vereine werden ihre Kräfte und ihre Geschicklichkeit
bei verschiedenen Spielen unter Beweis stellen! Wir würden uns
freuen wenn auch Vereine aus den umliegenden Gemeinden
ihre Geschicklichkeit dabei beweisen würden.
Wir wünschen Ihnen ein unterhaltsames Bockbierfest und freu-
en uns auf Ihren zahlreichen Besuch!
Eintritt frei!!

Kunst Kultur Vogt
EIN REICHER UND DREI ARME
Theaterstück von Louis Calaferte, gespielt vom Theater KARI-
BU aus Wangen unter der professionellen Leitung von Günther
Hannes Hauptkorn.
Sonntag, 27. März, um 19.00 Uhr (Sommerzeit) Im Flammen-
hof. Spieldauer 1 1/2 Std. ohne Pause.
Ein Reicher und drei Arme handelt von einem Kaleidoskop gro-
tesker, humorvoller, skurriler, aber auch ernüchternder Aneinan-
derreihung kurzer Szenen. Das Burleske unserer Existenz wird
in seiner Gesamtheit gleichsam mit einem „Augenzwinkern“ auf
der einen Seite, als auch mit einem „Vorschlaghammer“ auf der
anderen Seite beleuchtet. Wir, das Theater KARIBU (9 Darstel-
ler) haben die Version des Stückes gespickt mit erheiternd
leichtfüßigen bis gewichtigen und nachdenklich machenden
Momenten.
Karten für den Theaterabend gibt es bei den Vogter Banken:
Kreissparkasse und Volksbank Allgäu West. 
Reservierung unter Telefon (07529) 1416 (Löchner)

Spielzeugbasar in Obereisenbach
Der Kindergarten St. Margaretha veranstaltet am Samstag, 19.
März, einen Spielzeugbasar in der kleinen Halle in Obereisen-
bach.
Verkauft wird gut erhaltenes Spielzeug aller Art, Fahrradanhän-
ger sowie Kinder- und Jugendbücher und PC-Spiele.
Verkauf ist von 14.00 - 15.30 Uhr
Die Abholung der nicht verkauften Sachen erfolgt von 17.00 -
17.30 Uhr.
10% vom Erlös des Basars kommt den Kindern des Kindergar-
tens zugute.
Außerdem gibt es einen Kuchenverkauf.

Aikido-Gruppe Rosenharz 
www.aikido-tannau.de
Aikido-Einführungskurs
Dieser kostenlose Kurs findet am Montag, 4.

April, von 19.15 - 21.00 Uhr in Rosenharz (MZH )statt. 
Aikido ist eine Bewegungskunst. Die Lebensenergie wird
gestärkt durch Bewegung, Meditation, Atemübung u. sanfter
Dehnung. Übungsvielfalt u. die Bedeutungslosigkeit der Muskel-
kraft bietet für jeden(Frau/Mann/Alt/Jung) etwas: Selbstverteidi-
gung, körperliche u. geistige Fitness, Stressbewältigung und
Spaß an der Bewegung. 
Anmeldung: Heinz Fikar, Tel. (07542) 7017

Förderverein der Kindergärten Amtzell e.V.
19. Amtzeller Kindersachenflohmarkt mit Mobilmark „Rund
um die Familie“
Am Samstag, 9. April, findet von 14.00 - 16.00 Uhr der Kinder-
sachenflohmarkt mit Mobilmarkt in der Turnhalle Amtzell statt. 
Aufbau für die Verkäufer ist ab 13.00 Uhr. 

Der Preis pro Tisch beträgt 5,00 Euro, jeder zusätzliche Meter
1,00 Euro. 2 Tische gibtʼs zum Sommerbonus von 8,00 Euro.
Beim Mobilmarkt verkaufen wir für Sie alles, was rollt, sowie
Zubehör.
Vom Verkaufserlös werden 15% einbehalten, es wird keine
Annahmegebühr erhoben.
Wir bieten Kaffee und Kuchen an; eine Kinderbetreuung ist ein-
gerichtet.
Anmeldungen und Infos von 29. März bis 8. April bei A. Oppe
unter Telefon (07520) 953606.
Der Erlös kommt den Amtzeller Kindertageseinrichtungen zugute.
Ihr FöKi-Team

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2011
Landschaftsschützer werden ausgezeichnet
Wer Wacholderheiden pflegt, sich um Streuobstwiesen küm-
mert, historische Weinberg-Trockenmauern in Stand hält oder
sich anderweitig um den Schutz der Kulturlandschaft in Würt-
temberg verdient macht, kann sich um den Kulturlandschafts-
preis 2011 bewerben, den der Schwäbische Heimatbund und
der Sparkassenverband Baden-Württemberg ausloben.
Angesprochen sind haupt- und ehrenamtlich tätige Vereine,
Initiativen und Privatpersonen in Württemberg, Hohenzollern
und den angrenzenden Gebieten, die sich für eine nachhaltige
und traditionsbewusste Nutzung der von Menschenhand
geschaffenen Landschaft und ihrer wertvollen ökologischen
Funktionen einsetzen. Gewürdigt wird zudem die Vermarktung
der auf den bewirtschafteten Flächen hergestellten Produkte.
Zusätzlich wird ein Sonderpreis für die Erhaltung von Kleindenk-
malen vergeben. Kleindenkmale sind zum Beispiel Gedenkstei-
ne, steinerne Ruhebänke, Trockenmauern, Feld- und Wege-
kreuze sowie Wegweiser, Unterstände und viele andere mehr.
Das Preisgeld von insgesamt 12.500 Euro stellt die Sparkassen-
Stiftung Umweltschutz zur Verfügung. Es kann unter den
Preisträgern aufgeteilt werden. Bewerbungsschluss ist der 31.
Mai 2011. Die Verleihung der Preise findet im Herbst 2011 im
Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung statt.
Kostenlose Informationsbroschüren mit den genauen Teilnahme-
bedingungen und ausgezeichneten Beispielen sind beim Schwä-
bischen Heimatbund in Stuttgart sowie bei allen württembergi-
schen Sparkassen erhältlich. Die Bewerbungen mit Fotos - maxi-
mal im Format DIN A4 - können schriftlich beim Schwäbischen
Heimatbund, Weberstraße 2, 70182 Stuttgart eingereicht werden.
Weitere Informationen unter Tel. (0711) 23942-47, Fax (0711)
23942-44, E-Mail: metzger@schwaebischer-heimatbund.de,
www.schwaebischer-heimatbund.de
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